
M« -.---.. —-— 

streitet-W 
« 

Provinz Irondendurs 

, Friedenarr. Jnr AND-ebens- 
jahre starb der Wirkliche Geheime 
Kriegtrath nndMilitiirintendani Karl 
Brunne, welcher 26 Jahre irn preußi- 
schen Staats- und Militiirdienft ge- 
standen hatte. 

Friedrichsberg. Bei einer 
Ranferei wurden der Tischler Rudolf 
Wernetz der Photograph Herrnann 
Deine nnd der Arbeiter Albert Gerftig- 
teit dnr Messerstiche schwer verletzt. 

iir enwalde. Tuchrnacher 
Friedrich handte feierte fein ZOjähris 
ges Arbeiterjnbiliium in der B. R. 
haberland&#39;schen Tuchfabrih 

G it t tin. Jn einem Anfalle von 

Trübsinn erhängte fich der 27 Jahre 
alte Sohn des Bildners Albrecht. Als 
der Vater die Leiche feines Sohnes fah, 
erfaßte ihn die Verzweiflung und er 

erhärtng sich an dem gleichen Strich an 

welchem wenige Stunden vorher fein 
Sohn den Tod gefunden hatte. 
er p e n i cl. Das alte Rathhaus 

«erselbst wird dont Erdboden ver- 

winden, um einem neuen Gebäude 

Pers zu machen· Es war im Jahre 
i702 erbaut worden« 
Landsberg a. W. Unter zahl- 

reicher Betheiligung wurde das 300- 
iiihrige Bestehen der hiesigen Bäcker- 
Jnnun festlich begangen. « 

Li tenberg. Ueber das Ber- 
tnögen des Fleifchwaarenhöndlers RU- 
dolph Haberland ift der Concurs er- 

öffnet worden. 
P ot d d a m. Nach tlnterfchlagung 

von M Mart flüchtig geworden ist 
der Hausdiener Alexander Müller aus 

der-Neuen Hönigstraße, der in einem 
-k-L&#39;-«tx 4L’:42- 
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Isiqigru Siskiuuwnugr III-us r was-g 
war. 

stovtnz Ollpceusew 
K b n i g Z b e r g. Den Rittergut5- 

besidern Hittig zu Ballupönen, Buchler 
aus Strezelzen aus Wagner in Blockin- 
nen ist die silberne Gestütsmedaille ver- 

lieben worden. 
Alle n st ein. Selbstmord ver- 

Ubte der 17 Tiahre alte geisteitschwache 
Sohn des Be riebsselretärs Grubn. 

Butten. Jn dem nahen Vor- 
tverte Sinsgraben wurde der 70 Jahre 
slte Viehsittterer Bloß von einem wü- 
tbenden Stier mit den Hörnern ausge- 
spießt und so schwer verletzt, daß er 

noch wenigen Minuten seinen Geist 
ousgab. 

B i a l l a. Unser Schüsenoerein 
seierte das Fest seines 25jährigen Be- 
siebens. 

Braun-berg. Zum Retter des 
hiesigen Lyceum Hosianum ist Profes- 
sor Dr. Niedeniu vom Senat gewäth 

Erd vom Ministerium bestätigt wor- 

n. 

Provinz Zelt-purem 
»« J a b l o n o w. Als der Hilfsmi- 

ibensteller Schlaat versuchte, den ein- 
sabrenden Güterzug zu besteigen, tam 
er zu Fall, wurde überfahren und 
schwer verletzt. 

Jastrom Einem Brande fiel 
das Wobnbous der Wittwe Dornbu- 
scher zum Opfer. — Wegen Einbruchs 
diebstath wurde der Jnspeltor Selbig 
verhaften 

K n m i n. Ein Blitzschlag zerstörte 
die Scheune des Besitzers Donati. 

K u l m. Jm Alter von 58 Jahren 
starb der Amtsanwalt Lessing. Seit 
sieben Jahren leitete er die Amtsans 
waltsgeschäste beim hiesigen Amng 
richt. Beim Brande des Hauses der 
Wittwe Treichel sind durch den Ein- 
siurz des Schornsteines die Feuer- 
wehrleute Schuhmachermeister Roß 
und FleischermeisterWulss zu Tode ge- 
kommen und drei andere Mitglieder 
der freiwilligen Feuerwehr durch den« 
später ersolgenden Einsturz einegTheii 
les der Mauer leicht verletzt worden. 

ess- t. .. rus-k«.....-:n-- O--I-i. fu«-»- 
«- sy U e tatuswsunskuk one-»- V-«- 

ist in Sonturs gerathen. 
T u ch e l. Der bischösliche Delegat 

und Detan degDetanatS TischeL Pfar- 
rer Tnlitowsti. ist im 76. Lebensjahxe 
gestorben. 

Irortnz Forum-tm 
Sie ttin. Regierungsbaumeisier 

Reinisch feierte sein 25jähkigeg Judi- 
läum als städtischer Banbeamter. —- 

Direttor Zimmermann ist zum Bau-· 
rath ernannt worden. —- Arbeiter 
Schiißler gerieth mit feiner Ehefrau 
Auguste, geborene Straßburg, in 
Streit, in dessen Verlaufe er die Frau 
so start am Halse würgte, daß sie ih- 
ren Geist aufgab. Schüszler wurde we- 

gen Mordes verhaftei. —- Jm 72. Le- 
bensjahre starb der Reitor a. D. Ru- 
dolf Shimo- 

M a n g w i h. Beim Spielen fiel 
der 4 Jahre alte Sohn des Arbeiters 
Leo Mischte in eine Torfgrube und er- 
trank. 

MarientdaL Arbeiter Za- 
strow schlief Abend mit einer brennen- 

« den Eigarre in der Tasche ein. Seine 
Kleidung sing Feuer und Zasirow er- 
litt schwere Brandwunden, denen er 

erlag. 
Provinz schleimig spontan- 
G l ilck st a d t. Feuer zerstörte das 

Iabritgebiiude des Cigarrenfabritani 
ten hönseL Der seit 80 Jahren in 
der Fabrik beschäftigte Wertmeifter E. 
Laus kam in den Flammen um. 

Kie l. Mit Ende dieses Jahres 
werden die Ellerbeter Fischer ihre 
Mdnsihe verlassen und sich nach neuen 

male en müssen. Es ist bestimmt wor- 

den s das gegenwärtig schwebende 
II using-verfahren zwecks Terrain- 
M fitr den Werfterweiierungsbau 

» sit dein 1. Januar 1903, zum Ali-« 
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schluß gelangt sein muß, weil bereits 
im nächsten Jriihiahr rnit den erfor- 

fdeltlliehen Arbeiten begonnen werden 
o 

Reuniiinster. Zwischen dem 
Urchitetten Vaseck vom hiesigen Bau- 
arnt und einem Kieler Studenten der 
Medizin fand ein Säbelduell statt. 
Beide Gegner wurden erheblich verlegt. 
Der Architekt erhielt schwere Wunden 
iin Gesicht. Die Ursache sollen Streitig- 
teiten auf einer Gesellschaft gewesen 
sein, wobei der Student dem Architek- 
ten eine Ohrfeige verabfolgte. 

Provinz Zchkekietr. 
B r e I l a u. Justizrath hefse von 

hier ist in Wiesdaden von einein tödt- 
lichen Schlaganfall betroffen worden. 

B e u t h e n—. Fleischermeister F. 
Ropotny stellte seine Zahlungen ein. 

B ol te n ha i n. Beim Rangiren 
gerieth der Arbeiter August Thamcn 
zwischen die Puffer zweier Eisenbahn- 
wagen und wurde zu Tode gequetscht. 
Thamkn hinterläßt eine Wittwe mit 
sechs unerzogenen Kindern. 

Kottwiiz. Als der Sohn des 
Arbeiters Tsehitschle eine Sense von 
einem Ballen nahm, drang die Spitze 
der Sense dem Knaben in die Wabe 
und zerschnitt die Schlagadet. Das 
Kind starb an Berblutung. 

K r e u z b u r g. Die Landbanl in 
Berlin erwarb von dem Besitzer Franz 
Rösey das unweit unserer Stadt bele- 
gene Rittergut Bortowitz. 

Kuchelberg Die Frau des 
Maurers Becker fiel in eine Sense und 
erlitt schwere Verletzungen. 

Kunnersdoef. Jn das Geis- 
ler’sche Wohnhaus schlug der Bilsz tin 
und zerstörte es. 

Provinz Noten. 
Schönlante. Jn einem Anfall 

geistiger Umnachtung verübte der 30 
Jahre alte Sohn Otto des Fleische-:- 

mssstssss Griff Essfistmosh 

S ch r o d a. Dem Lieutenant Pod- 
lenz im Jnfanterie- Regiment No. 47 
und Adjutanten beim hiesigen Bezirk-S- 
Cornmando ist dieRettungsmedailleam 

,Bande verliehen worden. — Jn einem 
Chausseegraben lfand man die Leiche 
der 25 Jahre a ten ledigen Emma 
Arndt aus dem benachbarten Briesen. 

Provinz Dochten 
M a g d e b u r g. Sein 25jähriges 

Bestehen feierte der hiesige Turnverein 
«Jahn«. 

B u r g. Stationsarbeiter Paul 
Friedrich wurde von einem Wagen der 
Kleinbahn überfahren und so schwer 
verletzt, daß er auf der Stelle starb. —- 

Leimfabritant Otto hartung stellte 
seine Zahlungen ein. — Hier starb der 
auch in weiteren Kreisen bekannte frü- 
here Ghmnasial- und Gesanglehrer 
heinrich Einheit Geboten im Jahre 
1821, brachte er sein ganze Dienstzeit 
in hiesiger Stadt zu. 

e n. In der Schtssmiihle beim 
Ulaunweri Schwemsal ertrani beim 
Baden in der Mulde der Müllergeselle 
Arthur Wötzeh 

G e r b st e d t. Von einem Wagen 
überfahren und so schwer verletzt, daß 
er starb, wurde der 4 Jahre alte Sohn 
des Bergmanns Marqnardt. 

Provinz Hannovern 
H i l de s h ei m. Zwei Leichen, und 

zwar die Leiche eines Mannes und die 
einer Frau, wurden in der Jnnerste 
aufgefunden. Jn dem Manne ist bät 
57 Jahre alte Schuhmachermeister stsitz 
erkannt, der vor einigen Jahren sich 
das Leben nehmen wollte, indem er sich 
die Pulsadern durchschnitt. Die Frau 
ist als die 47 Jahre alte Ehesrau des 
Tischlermeisters Kurth ermittelt. 

Hoya. Erhängt hat sich der M- 

jährige HäuslingFerdinand Liteinborn 
in Alendorf, vermuthlich in einem An- 
salle von Geistesstörung 

L a a tz e n. Der Kohlenhändler 
Bruns gerieth auf dem Wege vom 

Bahnhof Witlfel unter seinen mit 
Steintohlen beladenen Wagen. Dein 
m »Ist-»Is- nis Inshsk file-f fass III-un 

tbtnd führten den fofortigen Tod her- 
ei. 

Lauterberg i. H. Aufsehen er- 

regt die Verhaftung des früheren 
Kaufmanns Stecthan wegen Wilddie- 
berei. 

Lehrtr. Selbftmord verübt hat 
der Arbeiter August Lahmann, indem 
er sich erhängtr. Er hinterliißt Frau 
und fünf unverforgte Kinder. Nah- 
runggforgen follen den Mann in den 
Tod getrieben haben. 

Pe i ne. Während eines fchweren 
Gewitters schlug der Blitz in das 
Grundstück des Gutsvorftehers Karl 
Meinecte in Edetnissen, ohne zu zün- 
den; er richtete jedoch großen Schaden 
an dem Gebäude an· 

O s n a b r it ck. Beim Beerenfuchen 
wurde im Streit der Arbeiter Har- 
meher von feinem Collegen Bußdieter 
durch Messerftiche in den Hals getöd- 
tet. 

Provinz Demut-w 
M ün fter. Das hiesige Paulini-« 

fche Gytnnaftum feierte fein 100jähri- 
ges Beftehen. Zum Pfarrer an der 

Aegidii Gemeinde wurde der bisher 
an der Ludgeritirche thätige Raplan 
Glas-nein ernannt. Der tatholifche 
Gefellenverein hierselbft beging fein 
Zojiihrigei Stiftungs-fest 

A r n s be r g. Hier verschied der 
Geheime Regierungsrath a. D. Alfred 
Walten 

Belecke. Der Sohn des Fabric- 
arbeiters ohanneö Cryßmann wurde 
von der rantmiffion erfaßt und 
mehrere Male herumgefchleudekt, wo- 
durch er fekwere Verlegunqen erlitt. 

Berg amen. te Rettungsmes 
datlle am Bande tft dem Betriebsftihs 
eee Magus Schar-baut und dem Fahr- » 

fteiger Johann Steimann hier verlie 
hen worden. 

B o i e l. Feuer zerstörte dagdaus 
d-- holzschuhmachers Stephan Büsch- 
nieder. 

Ideen-worum 
K e m p e n. Die Pfarre Schaag 

irn hiesian Kreise feierte das hundert- 
jährige Jubiliiurn ihres Bestehens als 
felbftftiindige Pfarrei; vorher gehörte 
der Ort zur Pfarre Breyell. Der je- 
tzige Pfarrer Versteht ist Jubilarprie- 
fter und schon feit 1862 als Pfarrer 
inSchaag thätig. -Er ist überhaupt erft 
der dritte Pfarrer innerhalb ein-S- 
Jahrhunderts. 

K e r p e n. Oberfparrer Peter 
Hahn hieselbst feierte fein goldenes 
Priesterjubiliium. 

K ob le n z. Die Frau des Tele- 
Skaphen -Beamten Brendgens ans- 
Köln spazierte mit zwei kleinen Kin- 
dern am Moselufer. hierbei wurde 
sie von einem Manne überfallen, der 
ihr mit einem-Stilet eine fechsMilliine- 
ter breite Wunde in den Unterleib bei- 
brachte· Die Frau, die sich in geseg- 
neten Umständen befand, wurde zu ih- 
ren hier wohnenden Eltern gebracht. 
Der Thäter ift noch nicht gefaßt. 

L e n der s d o r f. Einer Feuers- 
brunft fielen sieben Häuser und drei 
Scheunen zum Opfer. 

M et tm a n n. Jn der Nothwehr 
erfchoß der Gutspachter Juffernbruch 
einen feiner Knechte 

swvmz Degen-Manard 
Ko Hel. Nach längerer Krank- 

heit tarb hier Generallieutenant z. D. 
Ferdinand Freiherr von Dörnberg zu 
Herzberg. —- Beitn Spielen mit einem 
geladenen Revolver schoß der 15 Jahre 
alte Bäckerlehrling Ludwig Grabe dem 
8 Jahre alten Nachbarsfohn Göbel 
eine Kugel in den Kopf, wodurch Gö- 
bel tödtlich verletzt wurde. 

F r an k f u r t. Schneider Fuchs, 
stutzte sieh aus der dritten Etage des 
Hauses Allerheiligenstraße 29 in den 
Hof hinunter und war sofort todt. 
Mißliche Vermögensverhältnisfe trie- 

ben den Ungliirtlichen zu dem verzwei- 
selten Schritt. —- Jhr 50jähriges Be- 

stehen feierte die Goldftein’ sche Buch- 
handlung. 

F u l da. Donriapitular Fidelis 
Müller, der bekannte Componist, 
wurde zum Domdechanien ernannt. —- 

J Der Centrumsabgeordnete Müller- 
l Fulda hat das Rittergut Karlsdorf im 
hiesigen Kreise angetauft. 

G e l n ha u se n. Bürgermeister 
Schöpfer feierte sein zöjähriges Amts- 
jubiliiunr. 

Gmiinden. An Stelle des 
Bürgermeisters Möbus, dessen Wahl-; 
periode abgelaufen ist wurde zur dor- 

läufigen Verwaltung der Bürgermei- 
stergeschäfte das Magiftratsmitglied 
Chr. Balz ernannt. 

Mittekdeutsche Zweiten. 
Gera. Wegen Beleidigung des 

Erbprinzen Heinrich Xxi li. liieußj.; 
L. wurde der Handwerksburf che, Buch-; 
binder Mittag aus Greifgtoald zu; 
sechs Monaten Gefängniß verurtheilt » 

G r e u fz e n. Die ,,Thüringer; 
Fleischtvaarenfabrit Greußen« stelltel ihre Zahlungen ein. 

Köthen. Geschirrfiihrer Miit s ler wurde von seinem schwer beladenen 
Kohlenwagen überfahren und getödtet-f 

S a a l se l d. Kaufmann Peter ! Filipotvgti stellte feine Zahlungen ein. 
—- Jn Concurs gerieth der Kaufmann 
Ernst Luci. ; 

Steinheid. lfine Feuers- I 

brunst zerstörte hier 13 Wohnhijuser l nebst Jtebengebäuden 22 Famil ren, f 
l 
t 
i 

meist arme Arbeiter und Glagblciferz 
sind obdachlog. 

T he m a r. lieber das Vermögen 
des Kaufmanns Albert Schlatt wurde 

» 

der Concurs eröffnet. z 

Fachint- 
D re s d en Jm Alter von 75 

Jahren verschied der Direktor der aka- 
demischen Lehraiifialt fiir Zuschneide 
kunst, Hosschneivermeifter Eniinrich. 
—- Privatier Georg Melzer feierte mit 
seiner Gattin das Fest der goldenen- 
hochzeit. Dem Arbeiter Gräfe bei 
der Düngerexport Gesellschaft sowie 
den Schlossergehilfen Ullman, Feoglin 
und Vogel bei der Firma August. 
Kühnfcherf u. Söhne, Bau: uno 

Kunftschlosferei, Kunstschmiederei hier « 

ist das tragbaretshrenzeichen siirTreue 
in der Arbeit verliehen worden. F 

Altoscha tz. Hausbesitzer Leh- 
mann fiel von seinem mit Riee bela, 
denen Wagen und erlitt schwere Ber- ; 
letzungen. 

A u e r b a ch. Maschinenstickerei- ; 

Arbeiter Alexander Schneider, der W; 
Jahre lang bei der Firma Franz Hor ? 
nung in Arbeit steht, erhielt das Eh-! 
renzeichen »für Treue in der Arbeit«·&#39; 

B a u tz e n. Hausbesitzer Häder ! 
feierte das Mfährige Bürgerjubiläum ! 
—Weichenwärter August Heilig bliatc 
auf eine 501ährige Dienstzeit zurück» 

Blase w i y. Der Gemeinderath 
wählte den Gemeindevorsteher Paulus 
auf Lebenszeit 

B o r n a. Gutsbesitzer Schirrniei- 
ster aus Truges-, der seit 2 Jahren 
vermißt wurde, ist im nahen Gehölz 
erhängt aufgefunden worden. 

B r a n d Beim Schleusengraben 
wurde der 51 Jahre alte handarbei- 
ter Vogler verschüttet und getödtet. 

B u ch ho tz. Eduard Tippmann, 
ein um das Wohl unserer Stadt hoch- 
verdienter Mann, ist gestorben. Er 
war 30 Jahre lang Stadtverordneter 

Groß postrvth. Als der 18 

Fähre 
alte Arbeiter Hohlfeld damit 

chastigt war, Lehm auszuschachtem 
stirzte piöslickf eine Lehmwand ein 

und begrub Hohlseld. Obwohl die 
fMitarbeiter des Verungliickten sofort 
; Alles zur Rettung aufboten, konnte er 
« doch nur todt aus denLehrnnrassen her- 
ausgeholt werden. 

Ascklensxpannlladr. 
L a u te r b a ch. Das seltene Fest 

der diamantenen Hochzeit begiagen der 

lLehrer i. P. Wolfs und seine Gemah- 
rn- 

Mainz. Jn einem Anfall von 

Geistesgestörtheit stürzte sich der 80 
Jahre alte Rentier Johann Bopp von 
dem Dach eines Hauses in der Flachs- 
marltstraße auf die Straße hinab und 
war sofort todt. 

Schornsheim. Die Ehesrau 
des Arbeiters Adolf Walldorf stürzte 
sich in einem Anfall von Geistesstörung 
in einen Pfuhlbrunnen und ertrant. 

S e li » e n st a sd t. Messerschmied 
Jalob Büchel vollendete sein 30. 
Dienstjabr als Steuerbote hierselbst. 
W e i s e n a u. Schuhrnachermeister 
Adam Reining und dessen Ehefrau 
Dorothea, gebotene Steigauf, feierten 
das Fest der goldenen Hochzeit. 

Bayern- 
M ii n ch e n. Der Schriftsteller 

Max Kegel, der ,,Dichter des Proleta- 
riat5«, ist auf dem Sendlinger Fried- 
hof beerdigt worden. — Jm Alter von 
71 Jahren ist General - Lieutenant z. 
D. Ritter Franz v. Berg gestorben. 

Aschaffenburg Hier wur- 
den der Kaufmann Julius Hugo Mül- 
ler und der Hä ler Friedrich Chri- 
stole Julius Mä aus Hamburg ver- 

haftet. Sie wurden seit dem vorigen 
Jahre wegen Schädigung der Nord- 
deutschen Banl in Hamburg um 16,- 
000 MartgesuchL 

A u g g v u r g. Erhangr ya: nch 
in der Wertach - Vorstadt die Schlos- 
serssrau Katharina Fischer. —- Eine 
seltene Eidesverweigerung kam beim 
hiesigen Amtsgericht vor. Die Stiele- 
rin Hauser von Anstetten, die in einer 
Diebstahlösache Zeugniß geben sollte, 
gab auf alle Fragen des Richters die 
eine Antwort: ,,J bleib bei mei’rn 
Glauben« Sie wurde nicht vereidigt. 

B a m b e r g. Zum Domprobste 
hier wurde Dr. Franz Ser. Keller, 
Domprobst in Augsburg, ernannt. 

Bischofsgriin Während in 
Warmensteinach das Anwesen des 
Fabrikanten Hermann abbrannte und 
dessen Bruder Christian dorthin eilte, 
brannte die große Scheune des Letzte- 
ren hier in Bischossgrün nieder. 

C ham. Jn der Einöde Kötzting 
war vor lz Jahren ein achtfähriger 
Knabe spurlos verschwunden; man 

glaubte allgemein, er sei von Zigeu- 
nern entführt worden. Als nun Ar- 
beiter den vor einem Jahre eingesiill- 
ten Brunnen wieder ausschaufeltem 
stie en sie auf die Leiche des vernriszten 

ben. 
Dacha u. Der Taglöhner Peter 

Heitmaier, welcher bei seinem Bruder, 
dem Gütler Joses Heittnaier in Wie- 
denzhausen, beschäftigt war, wurde 
von einem Erntewagen überfahren und 
getödtet. 

Yarttemvcrg. 
H e i l b r o n n. Das Verfahren 

gegen den früheren Buchhalter der 

hiesigen Gewerbebant,Eiiiil Hofmann, 
der im Verdacht gestanden bat, der 
Beihilfe zum einfachen Banterott sich 
schuldig gemacht zu haben, ist einge- 
stellt worden. --—- Robert Miinsmg der 
vollsparteiliche Abgeordnete von Heil- 
bronnAmL verschied im SU. Lebens- 
jahre. 

Herbertshausen Jnfolge 
Blitzschlagg wurde die 3cheune des 
Bauern Bieg eingeiischert. 

Hermaringen Jn der Scheu- 
ne des Häudlerg Maier fr. brach Feu- 
er aus, wodurch diese sammt dem 
Titohm und Oetonoiniegebäxde des 
Söldnerg Karl niederbrannte. 

Herrenberg Ein hier ein- 
auartirter Dragoner setzte den zwölf- 
jahrigen Sohn seines Quartierherrn, 
Leg Gerichtsvollziehers Krohiner, auf 
fein Pferd, uin ihn reiten zu lassen. 
Hierbei tam der Yraaoner zu zwi, 
und das Pferd ging mit dem Knaben 
durch, der so unglücklich abgeworfen 
wurde, daß er lebensgefährliclxe Ver- 
letzungen davontrag- 

Hor b. Einem Blitzfchlag fiel die 
Zchenne dei- Bauern Maible zum 
Opfer. 

O fz w e i l. Einem Brande fiel die 
Scheune des Gaslwirlhs Rommel zum 
Opfer. Ter 55 Jahre alle Leonharo 
Hafenfufz von Hesselbronn, welcher in 
der Scheune schlief, lani in den Flam- 
Mcn Um. 

Ottmargbeim Durch mit 
Zireichhölzcrn fpielende Kinder ent- 
stand Feuer. welches Scheune nnd 
Wohnhaus des Bauern Wilhelm Vei- 
gel und Ernst Adelheim gehörigeDop- 
pelscheune in Asche legte. 

R a v en S b u r »a. Der Landtags- 
abgeordnele fiir den RaveusburgerBe- 
zirk, Schullehrer a. D. Egger, isl im 
Alter von 72 Jahren nach kurzer 
Fixranlheit an Blutvergiflung infolge 
eines Karbuutels gestorben. Er ge- 
hörte der sinnnner seit 18 k: au. 

N e ch b e r g. Das Wolnihaus des 
Goldarbeiters Schwinger wurde durch 
Feuer zerstört· 

Schlatt-. Feuer zerstörte das 
Anwesen des Bauern Christian Heim. 

Schorndorf. Bei einein 
Streite brachte der Gipser Reich ei- 
nem Arbeiter mit einernMesser lebens- 
gefährliche Verletzungen bei. —- Jn 
dem Wohnhaus des Goldarbeiters 
Manter kam ein Brand aus, welcher 
erheblichen Schaden anrichtele. 

Schramberg. Zum Stadi- 
schultbeeien hierfelbft wurde bei der 

erneuten Wahl der Polizeiamtniann 
Harrer in Reuilingen gewählt. 

S ö f l i n ge n. Die hiesige Makr- 
iirche droht einzustiirzen. Jnsolge 
Senlung des Fundaments hängt die 
Nord-wand um 8 Zoll über. Das Jn- 
nere zeigt schiefe Wände und Sprünge 

« 

und die Stullatur hat sieh zum Theil 
losgelösi. 

Inder-. 
K a r l s r u h e. Die Vorsteherin 

der hiesigen Kunststickereischule, Fräu- 
lein Lisinta Thelernann, und der Hinsi- 
lerisehe Beirath der Anstalt, Professor 
Friedrich Baer, feierten ihr tünfund- 
zwanzigjähriges Jubiläum. —- Jn der 
Nähe des hiesigen Straßenonhns 
Depots zog man die Leiche des jeit 
einiger Zeit- vermißten Landwirthes 
Hessemer aus Rittersbach aus dem 
Neckar. Man glaubt, daß Hessemer 
das Opfer eines Berhrechens geworden 
ist, da er bei seiner Anwesenheit hier 
größere Geldbeträge eingezogen hatte· 

A s b a ch. Atrchenrath Habermehl 
verließ unsere Gemeinde, in der er 29 
Jahre gewirkt hat. 

B o n n d o r f. Die hiesige Apo- 
theke, seit 25 Jahren in dem Besitz des 
Apotheters Michler, ging durch Kan 
sammt Haus und Garten für 118,()00 
Mart an einen Apotheter aus Wetzlar 
über. 

B r e t te n. Reallehrer Johann 
Brugier hierselbst wurde auf sein Er- 
suchen in den Ruhestand versetzt. — 

Einem Branoe fielen vie Hintergr- 
häudie von S Scherer, A. Melter jun. 
und F. Jhrig zum Opfer 

Brünligbach Der71Jahre 
alte Landivirth Sebastian Mannen- 
stiel wurde in seinem Schlafzinimer 
Vom Blitze erschlagen. 

D e get n a u. Durch eine Feu- 

Isidor Denz. Cornel Pseisfer, Dionis 
Weißenberger, Hamburger, Xaver We- 
ber, Mathä Weder und Conrad Wei- 
ßenberger zerstört. 

Dillstein. Aus Furcht vor 

» Strafe erschoß sich der ledige Architekt 
und Geschäftsführer Bilz. 

Dingelsdors. Jn dem An- 
i wesen des Landtvirths Alois Meßmer 
3 brach Feuer aus, roelches Stall und 

Scheune vernichtete. 
s E n g e n. Hauptlehrer Wißler 
s feierte sein 251iihriges Lehrerjubiliium. 
» Eppelheini. Wegen Brand- 
-,stiftung ist der Tagelöhner Johann 
III-Zimmermann von hier oerhastet wor- 
: den. 

E tte n he i m. Der verstorbene 
IDirettor Rudolf Oster hier vermochte 
s sein Vermögen der Kretinenanstalt 

ergbrunft wurden die Anwesen von 

l 

l 

l 

I F r ei b u r g. Weihbischof Dr. 
- Friedrich Justus Knecht heging das ; 
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l thätigrkir ; 

! Freistett. In seiner Scheune 
erhängte sich der verheirathete, 61 

Jahre alte Landtvirth FriedrichE 
j Schütt. 

Tibempfakz. 

! N e n l i r ch e n. Aderer Schäfer 
stürzte so unglücklich von seinem init 

ZKorn beladenen Wagen, daß er bald· 
, darauf verstarb. 

« 

l Ne u st a dt. Küfer-meist« Gassert 
fist unter dein Verdachte des Faß- 
HDiebstath verhaftet worden. Jn« 
J der Trunkenheit gerieth der Schreiber I 
Michael Wind unter einen Möbeltoa- 
gen, wurde überfahren nnd starb an 

den erlittenen Verletzungen 2 

O l s b r n d e n. An Blutoeraifx - 

tnng starb der Arterrr leolph Rhein- 
heimer, toeletser beim Schlachten einer j 
kranten tlnh behilflich war. T 

P i r in a se n .- Fener zerstorte «- 

dag Dach des klientanitgediiudeo 
Eciaszszsotlsirtngord 

S t r a ß b u r a. Ministerialrath « 

Harsf ist an den Folgen eines Schlag-.- 
antaus genoroen. 

B u r a ch. Das Fest der diaman- 
tenen Hochzeit feierten die Eheleute 
Fint Ter Jubilar zählt sti, die Ju 
bilnrin 85 Lenze. 

Ha gen au. Der Wirth Schu- ; 

ster, der aus seinen trepirten Gänsen 
delitate Würstc hergestellt hatte, wurde 
zu einer Gelddnsze von 80 Mi. verur- 

theilt. 
H ii n i n g e n. Uhrniacher Hein- ; 

rich Wörnert gerieth in Contan 
M e h. Der Maler Edmnnd Rin- 

tenbach ist infolge einer Operation ge- ; storben. -—— Ein schwerer Junge, der 
Arbeiter Heinrich Drege ans Göttin- ; 
gen, welcher von nicht weniger als Vier Z 
Staatsantvaltschasten wegen schweren« 
Diebstahls verfolgt wird, ist hier fest- 
genommen worden. 

Fischwerk-arg- 
M alch o w. Das Fest der golde- 

nen Hochzeit beginnen der Schneider-— E 

tneister Stint nnd dessen Ehesratn 
M a r l o w. Echliichtermeister H. 

Lichtwark fiel mit einer Flasche in der 
Hand die Kellertreppe hinunter. Hier- 
bei zerbrach die Flasche und Lichtioart 
erlitt erhebliche Schnittwunden. 

Neustadt. An Stelle des ab- 
gehenden Lehrers Giinther ist der Leh- ; 
rer Möller in Moraas an die hiesige 

; Schule gewählt worden. 
R e b n a. Rektor Kruse hierselbst 

; wurde zum ersten Seminarlehrer in 
» Lübtheen ernannt 

Okdenburg. 
O l d e n b u r g. Der neuen Colo- 

» nie in der Gemeinde Garrel, belegen 
westlich von Beverbruch und nördltch 
vom Jarrel - Oldenburger Hauptwege, 
ist der Name »Mit-langbors« beigelegt 
worden. 

— -..-«- 

Alte n e s ch. Der besahtie Mei- 
ger Behrens in Tecklenbnrg wurde von 
Radsahrern überfahren und schwer 
perlehn 

B a n t. Wegen ewerbb und ge- 
wohnheitsmäßiger hlerei ist die s 

Wittwe Anna Katharina Finlet zu 2 
Jahren Zuchthaus verurtheilt worden. 
Ihre Revision wurde von dem Reichs- 
gerichi als unbegriindet verworfen 

Freie stirbt-. 
H a m b u r g. Jnr 60. Lebensjahre 

verschied der Direktor der Hamburg- 
Südamerilanilchen Dampsschifs- 
fahrts Gesellschaft, Fr. Franzen. —- 

Proiurist Hermann Kolpe, bei der 
Harbnrger Gummilamm Co» feierte 
die 239 Wiederlehr des Tages, an dem 
er in den Dienst les genannten Hau- 
ses trat. — Jn einem Wuthansall 
sprang die Arbeiterin Papnil aus ei- 
nem Fenster ihrer in der drittenEtage 
belegenen Wohnung und zog sich le- 
benggefährliche Verletzungen zu. —- 

Vermißt werden seit einiger Zeit der 
etwas geistegschwarlxe 68 Jahre alte 
Rentier Knobbe, der in Der Großen 
Fischerstraße wohnende Schneiderw- 
selle Carl Lempsert und der Arbeiter 
Teitert aus der Bahrenfelderslraße.-« 
Feuer brach in der Chemischen Fabrik 
von Kohrs Be Co. Nachfolger aus nnd 
zerstörte die aus Erdaesehcz undObsjr- 
geschsvsz bestehenden masfcven Vaulich 
leiten. 

Bremen. Dr. med. Godosretso 
Euriaue Saltler wurde zum Direitcr 
der hiesigen Krunienansialt ernannt. 

L ij be ck. Unter grosser Theilnah- 
me der Bevölkerung fand Dass Vollz- 
und Erinnerunggfest, ein allgemeänez 
Schseibensclxieszen stati. 

schmerz. 
L a n g e n t h a l. Jm hohen Alter 

hnn 7Fs Tab-sen starb bi» ishr-Min- 

Christen, die 56 Jahre lang ununter- 
brochen im Dienste der Familie Gei- 
fer zum Löwen stand. 

Laupersdorf Jm Eisen- 
wert Klug legte sich der Gießer Edit- 
ard Banner von hier nach der Arbeit, 
ohne daß es Jemand bemerkte-, in ei- 
nen Trockenofen. Die Nachtwächter 
schlossen arglos die eisernen Thüren 
und zündeten das Feuer an. Am 
folgenden Morgen fand man den nn- 

gliicklichen Mann total verbrannt als 
Leiche. 

L uze r n. Hier starb Buchdrueter 
Räder -Jurt, Drucker des »Vater« 
land«, im Alter von 84 Jahren. 

Niederlenz. Jm Alter dort 
71 Jahren ist Oberst Adolf Saxer ge- 
starben. 

Metta u. Hier feierte Lehrer 
Brogle fein fünfzigjährigeg Amtsjus 
biliium. 

M o n t h e h. Der LandswirthBoii 
nard wurde in einer Kiesgrube von 
einein stürzenden Felsblocke getödtet. 

O b e r w i l· Ein sechsjähriget 
Knabe des Hm Josef Weiß fiel beim 
Spielen init anderen Kindern in den 
See und ertrant. 

Pont de Martel. Frau Au- 
gustine Robert ist im Alter von 98 
Jahren gestorben. 

S ch w a n d e n. Das Gasthaus 
zur »Eisendriicle« ist um die Summe 
non 2ti,()()0 Franes von Herrn Mel- 
chior Fluri. Kaspars, Oberdorf, käuf- 
lich erworben worden. 

Stilli. Jn der Aare ertrank 
der Zimmermann Samuel Finster- 
wald. 

Stein a. Rh. Jn hohem Alter 
ster hier Herr Boßhard s- Jacot aus 
Ziiriih langjähriger Präsident der 
Ziircher tinntonalbank und demokra- 
tisclkeo Mitglied des dortigen Kontoris- 
ratl)ee-. 

W a l d e n b u r g. Herr Zwickh, 
Lehrer an den Ajtitteltlassen unserer 
Primarsclnilem wurde in seinem Bitt- 
aerorte ZUiolliL«, Zit. Glarng, zum Leh- 
rer gewählt. 

W a l d n a ch t. Beim Pfliicten von 

Edelweifz im istnggithal stürzte ein 
junger Mann Namens Johann Wulls 
schleaer, gebürtig von Strengelbach, 
Kanton Aaraau. der in lskrstseld in 
Arbeit gestanden hatte, ab; er war so- 
fort todt. 

Zür i ch. Der Verwalter der 
N ,( ,t Als-.- 

Pschcullllull Jllzculiuh Juli-tu Juniu- 

1he, ist gestorben 
OellcrrctchsYng Un. 

Wien. Ehren --Domt)err Jo- 
seph Kurz begina sein 5(,;jal)rigesskrie- 
stetjubiliium. Huioelier Jakob Proo- 
slein feierte mit seiner Gattin There- 
sia, gebotene OenoeL Das Fest her gol- 
denen HochzeiL Jni Alter Don M 

Jahren verschied rser Hofosarrtapell- 
nieister Wolke Wegen unterschlm 
gung von iioer 12,(n)() zironen ist der 

siassirerJohann Strudel in Haft ge- 
nommen worden Beim Bari Der 

neuen Traum-als Nemise in nett-drin- 
zinger Vlllee siiirzte Der Zkljiilsrige Zim- 
mermannggelsiilse isonrad Was-weiter 
von einem Eileriist lserao nnd erlitt 
schwere Verletzungen Liigfahrer 
Carl Holienoiegle2, ZU Jahre alt, 
stürzte Dei Dein Gasnoirth Franz 
Nymfiihr in eine sechs Meter tiefe 
Eies-grabe uer erlag den erlitteiiciiVer- 
letzungew —— Der Zöjöhrige Schaut- 
bursche AnderagBachmnier, Ver Ztijähs 
rige Fleischhauer Ferdinand Schnei- 
der wurden wegen Ehebruchs verhaftet 
— Hülfsarbciter Franz Dieiner, 32 
Jahre alt, fiel von der Platsorm eines 
Stadtbahnzuges und trug mehrfach- 
Knochenbrüche davon. 

Alte n d o r f. Aus Lebens-über- 
druß erschoß jich der 26 Jahre alte le- 
dige Wilhelm Pumm. 

Bistr i z. Beim Baden ettraal 
der 3 Jahre alte Knabe Anton Jau- 
schech 


